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Halle und Amgegend
Halle 14 Febr

Jm Halleſchen Lehrexinnen Verein ſprach amgen dis Solülberin der hieſigen r ar chule
rau Eliſe Gehrts Wildhagen über ie deutſchen
rauen Gewerbeſchulen mit beſonderer Berückſichtigung

des Handarbeits Unte rrichte s Die Vortragende gab zu
nächſt einen allgemeinen Ueberblick über die Geſchichte der Entſtehung
der Frauen Gewerbe oder JnduſtrieSchulen und legte dann den
Lehrplan dieſer Schulen dar Danach beginnt der Unterricht mit
Handnähen Maſchinennähen uſw und zwar wird dieſer Unter
richt in methodiſcher Weiſe ertheilt ſo daß theoretiſche und prak
tiſche Uebungen Hand in Hand miteinander gehen Nachdem in
anſchaulicher Weiſe unter Vorlegung von Muſterſchnitt Zeichnungen
uſw der ganze Lehrgang aller Fächer erörtert war ging die Vor
tragende zu den Handarbeiten und Kunſtarbeiten übex ein Gebietauf dem Vortragende ſelbſt Autorität iſt An den aale aus
geſtellten Kunſthandarbeiten erläuterte die Vortragende die Art
und Weiſe der Ausführung Benennung der verſchiedenen Tech
niken uſw und ſchloß ihren Vortrag mit der Mahnung an alle
Eltern ihren Töchtern gleich den Söhnen eine Erziehung zur
Selbſtändigkeit zu eigener geſicherter Exiſtenz zu geben ie
Darlegungen wurden mit lebhaftem Beifalle aufgenommen

Am Sonnabend fand im Stadtſchützenhauſe der ſeit Jahren
zu den glänzendſten Feſten der Stadt zählende Agronomen
Ball ſtatt Derſelbe galt diesmal zugleich der n 30jährigen
Beſtehens des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts unſerer
Univerſität und der ununterbrochenen a des Begründers
deſſelben Hrn Geh Ober Reg Rath Prof Dr Kühn an demJnſtitute Aus dieſem Anlaſſe waren beſondere Veranſtaltungen
getroffen namentlich war auf die Ausſchmückung der Feſträume
außerordentliche Sorgfalt verwendet worden Aus den großen
Kunſtgärtnereien von Ed Keerl waren eine Menge Orangerie
gewächſe in prachtvollen Exemplaren und überraſchender Reich
haltigkeit dargeliehen und geſchickte Gruppirung der in tiefdunklem
Grün prangenden Bäume hatte den Feſtſaal zu einer Art Winter
garten umgeſtaltet Die Ausſchmückung begann ſchon im untern
Flur wo inmitten grüner Tannen und anderer Bäume auf
geſtellte land wirthſchaftliche Maſchinen den Charakter des Feſtes
andeuteten Der Saaleingang hatte durch ein prächtiges Velarium
ein beſondern Schmuck erhalten Hier begann das eigentliche
Werk des Decorateurs Kgr Tapezierer und Decorateur Adolf
Traxdorf hier hatte ſich dieſem Auftrage mit künſtleriſchem
Geſchick gewiomet Jm Vorzimmer zum Feſtſaale das durch
reiche Verwendung grüner Bäume in einen anmuthigen Hain
verwandelt war lenkten die in blendender Marmorweiße aus
dunklem Orangendickicht hervortretenden Geſtalten einer Flora
und einer Hebe die Aufmerkſamkeit auf ſich Ueber dem Eingange
zum Saale hingen Rieſenfahnen und links und rechts ſchauten
aus den Gruppen grüner Laubbäume die Koloſſal Büſten der
Kaiſer Wilhelm I und Friedrich III und ihnen gegenüber im
Hintergrunde vor dem Bühnenvorhange die Kaiſer Wilhelms II her
vor Unter den den Saal ſchmückenden Wappen waren u a die der
Kartellverbindungen von Leipzig Berlin München Breslau Bonn
Göttingen Halle zu bemerken Sehr wirkungsvoll hatte die
Dekorationskunſt ſich in den Ecken des Saales bethätigt durch
Darſtellung verſchiedener die Agronomie charakteriſirender Ein
xichtungen Es waren da durch ſinureiche Darſtellungen die
Forſtwirthſchaft der Ackerbau die Fiſcherei der Reunſport ver
ſinnbildlicht
Denn das Erſcheinen eines antik geformten großen

lumenwagens der beim Kotillon von 4 Amoretten gezogen
hereinfuhr mit einem bildhübſchen Amor als Führer auf hohem
vergoldetem Sitze Der glänzenden Ausſtattung das Ballſaales
entſprach dieienige des großen Speiſeſaales

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle
Montag 13 Febr

Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die Herren a a D
Gneiſt Stadtverordneten Vorſteher Profeſſor Dr Ditten
berger ſtellvertretender Vorſitzender und Baumeiſter Schulze
Schriftführer

am Magiſtratstiſche die Herren Bürgermeiſter Dr Schmidt
Stadträthe Arndt Bonſtedt Dönitz Ernſt Genzmer
Jochmus Keferſtein Pr Krähe und Schulze

Die ſ 3 zurückgelegte Petition des III Kommunalen Be
zirksVereins worin derſelbe um Ausbau des Bahn
netzes der elektriſchen Straßenbahn vom Markt nach
dem Böllberger Wege bittet wird der Verſammlung noch
mals vorgelegt und da der Magiſtrat einen Antrag in dieſer An
gelegenheit noch nicht eingebracht hat der Petitionskommiſſion zur
weitern Veranlaſſung übergeben

Hierauf wird das Protokoll der letzten ordentlichen Sitzung
d und genehmigt ſodann erfolgt der Eintritt in die Tages
ordnung

1 Feſtſetzung des Haushaltpkanes für das Stadt
theater Nach den Ausführungen des Berichterſtatters Herrn
Colla ſtellt ſich der Haushaltplan für 1893/94 in Einnahme und
Ausgabe mit einer Schlußſumme von 62,300 M Die Baukom
miſſion empfiehlt die Annahme des Etats mit einigen kleinen
Veränderungen Hr Henze kann ſich nicht damit einverſtanden
erklären daß die Verzinſung und Amortiſirung der Bauſumme
auf das Konto der Kämmereikaſſe geſchrieben würden Um ein
klares Bild über den Stand des Theaters zu erhalten müſſe Ver
zinfung und Amortiſation im Haushaltplane ſelbſt verrechnet e
werden Hr Henze ſtellt den bezügl Antrag Hr Bürgermeiſter
Dr Schmidt erklärt daß im Kämmerei Etat die betr Poſten
neben einander geſtellt ſeien und man daher jederzeit die Sachlage
klar erkennen könne Hr Schmidt wünſcht daß die Poſten
deutlicher getrennt und vor der Linie aufgeführt würden Die
Verſammlung ſchließt ſich dieſem Verlangen an der Antrag des
Hrn Henze wird abgelehnt und der Haushaltplan angenommen

2 Vorſchläge der im Rechnungsjahre 1893/94 zu
pflaſternden Straßen Zur Vorlage ſchlägt der Berichterſtatter
der Baukommiſſion Hr Hildebrandt folgende Abänderungen vor
Es ſollen geſtrichen werden die Pflaſterungen in der Reilſtraße
in der Friedrichſtraße zwiſchen dem Oberbergamte und dem
Weidenplan vor dem Hoſpitale und auf dem Hoſpitalplatz an der
Alten Promenade verſchiedene Trottoirübergänge das Moſaik
pflaſter am Moritzzwinger und an der Neuen Promenade zu
ſammen für 36,090 M Dagegen werden neu vorgeſchlagen die
Pfiaſterungen des weſtlichen Theiles der Wilhelmſtraße 12,000
des Wettiner Weges 16,800 der Gommergaſſe 3500 M und
der Liliengaſſe 3500 zuſammen 35,800 M Hierbei ergiebt
ſich ein Ueberſchuß von 290 der zur Ausführung von noth
wendigen Arbeiten am Ranniſchen Platz verwendet werden ſoll
Hr Apelt ſpricht den Wunſch aus daß die Pflaſterung der
Friedrichſtraße und vor dem Hoſpitale nicht geſtrichen werden
möchte Hr Profeſſor Dr Dittenberger ſchließt ſich ganz
den Ausführungen der Baukommiſſion an ſtellt aber anheim
daß man doch auch einmal des Königsviertels im Süden ge
denken möge Die Straßen deſſelben ſeien zum großen Theile
nur mit gewöhnlichem Kopfſteinpflaſter belegt und vielfa 7

ſt geworden Jn den übrigen Straßen würde das provſſo ſche
de Weg be e durch gutes P er t Süden ſei

eſchehen Hr Kommerzienra e e bemerktdaß die Friedrichſtraße die viel heſaähren würde ſich in einem
er fragwürdigen Zuſtande befände und man dieſelbe nicht im

Es ſei dringend erforderlich daß dieſe
Hr Friedrich fragt

rabe durchfahren könne
Straße in Kürze umgepflaſtert würde

2 Beiblatt zu Nr 76 der Saale Zei
wo denn nun Abſtriche gemacht werden n 3 der Poſten

Eine eigenartige Ueberraſchung bereitete den Feſt

der Friedrichſtraße aufrecht erhalten würde edner ſchlägt vor
dem Antrage der Baukommiſſion zu folgen die Friedrichſtraße
ſei durch vorgenommene Aenderungen weſentlich gebeſſert worden
es würde ſich jedoch einpfehlen vor dem Oberbergamte durch
greifende Reparaturen vorzunehmen zu welchem Zwecke genügende
Mittel vorhanden ſeien Hr Welſch beſchwert ſich darüber
daß die Neupflaſterung des Stückes von der Stro hofſpite bis

m Kuttelhof nicht in den zu aufgenommen ſei und ſtellt
n Antrag daß dies nunmehr geſchehe Hr Kommerzienrath

Bethcke ſtellt hierauf den Anirag daß die Pflaſterung der
riedrichſtraße ſtehen bliebe und dagegen die Wilhelmſtraße ge

trichen würde Bei der Abſtimmung wird der Antrag des
Hrn Bethcke abgelehnt die Anträge der Baukommiſſion und
des h el ſch werden angenommen
f ſt eſchwerde über Vergebung von Glaſerarbeiten
ällt aus
4 Bewilligung für Pflanzungen gar Umgeſtaltung

des Triangels vor dem Steinthor ſtehen 800 M zur Verfügung
der beiden ſtädtiſchen Behörden Wie Hr Juſtizrath rin
berichtet ſind die Verhandlungen mit der Univerſitäts Verwa turſ
nachdem die Genehmigung des Kultusminiſters eingegangen iſt
abgeſchloſſen worden Damit die erforderlichen Arbeiten ſofort
bei Eintritt milder Witterung vorgenommen werden könnten wirddie Verſammlung erſucht ſich mit der Verausgabung der ge
dachten Summe einverſtanden zu erklären Dieſem Verlangen
wird entſprochen

5 Bewilligung für Miethsentſchädigung und von
Vergütung für Dienſtaufwand an Polizeibeamte
Hr Demuth empfiehlt dem m Sparig unddem Kriminal Kommiſſar Bügler eine Miethsentſchädigung von
je 200 M und den 5 RevierKriminalSergeanten für dienſtlichen
Aufwand eine Vergütung von je 150 M zu gewähren und den
Mehraufwand im Geſammtbetrage von 1150 M in den nächſt
Wege Etat einzuſtellen Die Zulagen werden dem Antrage

gemäß bewilligt 86 Anſchaffung von Geräthen für das Siechenh aus
Nach der Darſtellung des Berichterſtatters Hrn Sachs macht
ſich die Beſchaffung von 4 Schränken für die Wärter die jetzt
ihre Wäſche und Kleider nicht ordentlich unterbringen können
erforderlich für die Beſchaffungskoſten ſind etwa 120 M veran
ſchlagt welche aus den Erſparniſſen an der bewilligten Bau
ſumme die ſich vorausſichtlich auf 5000 M ſtellen werden
entnommen werden ſollen Die Verſammlung erklärt ſich hiermit
einverſtanden

7 Vergleich mit Herfter Hr Baumeiſter Schulze be
richtet daß der Magiſtrat mit dem Uhrmacher Herfter ein Ab
kommen dahin getroffen habe daß letzterem der vereinbarte
Kaufpreis für einen in ſein Grundſtück Moritzzwinger Nr 2 ein
ſpringenden Landſtreifen nebſt darauf ſtehender Stadtmauer
zurückgezahlt würde ſoweit derſelbe im ganzen 100 M über
ſteige Herfter hat an die Stadthauptkaſſe 160 M eingezahlt und
es würden ihm danach 60 M zurückzuzahlen ſein Der Vergleich
wird genehmigt

8 Antrag auf Kompletirung der Kühlmaſchine imSchlachthoſe behufs der Fabrikation von künſtlichem
Eis wird Hrn Freyberg und der Finanzkommiſſion zur Vor
berathung übergeben

9 Antrag auf Reviſion des Regulativs über Be
nutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung Nach den Aus
führungen des Berichterſtatters Hrn Profeſſor Dr Kohlſchütter
eien in der Stadt in dieſer Sache zwei Strömungen vorhanden
die Einen wünſchen die allgemeine obligatoriſche Einführung der
Waſſermeſſer und die Andern verlangen die Freigabe des
Waſſers für den Haushalt Unter dem Einfluß dieſer beiden
Strömungen ſei das Regulativ entſtanden daſſelbe zeige ſich als
eine recht flüchtige Arbeit voll von Widerſprüchen und beſtrebt

dem Waſſerwerke einen möglichſt weiten Spielraum zu laſſen
Waſſermeſſer zu ſetzen wo es wolle In Rückſicht auf eine
drohende Epidemie die der kommende Sommer bringen könne
aber hoffentlich nicht bringe bittet Redner den Antrag anzu
nehmen Hr Lwowski unterſtützt den Antrag aber aus
andern Gründen Die Waſſerabgabe ſei jetzt eine ungerechte wo
gewerbliche Einrichtungen im Hauſe vorhanden ſeien da würde
die Waſſerentnahme des ganzen Hauſes kontrollirt wo dies nicht
der Fall ſei könne Waſſer nach Belieben zu Badezwecken und
zum Beſprengen des Gartens entnommen werden Es würde ſich
eher empfehlen ein größeres Quantum auf den Kopf frei zu
geben evor nicht Waſſermeſſer eingeführt würden werde es
keine Ruhe geben Ein großer Vortheil der Waſſermeſſer ſei
ferner daß durch dieſelben Undichtigkeiten in den Rohren nach
gewieſen würden und ſo ſchnell Abhilfe geſchafft werden könnte
Jn einem Falle hätte der plötzlich eingetretene Verluſt 1200 cbm
betragen nur auf dieſe Weiſe könne die Stadt vor großen Ver
luſten bewahrt bleiben Es ſei hierbei zu wünſchen daß die
Miethe für die Waſſermeſſer die jetzt viel zu hoch ſei weſentlich
herabgeſetzt werde Hri Pfaul verlangt daß bei Aufſtellung
eines Satzes für zu gewährendes Waſſer ein Ausgleich zwiſchen
den verſchiedenen Monaten ſtattfände denn im Sommer würde
mehr u gebraucht als im Winter Redner beklagt ſehr die
Unznverläſſigkeit der Waſſermeſſer wenn dieſelben nicht verbeſſert
würden ſo blieben ſie zwecklos Die Reviſion des Regulativs
wird von der Verſammlung faſt einſtimmig beſchloſſen

10 Petition in betreff des GeiſtſtraßenKanals
Es wird gegenwärtig eine bezügl Vorlage ausgearbeitet die den
Wünſchen der Petenten entgegenkommen wird

11 a in betreff der rn von TrottolrSe r Fter beantragt Uebergang zur Tagesordnung was ge
e

12 Petition die Verlängerung der elektriſchen
Bahn betreffend Nach dem Berichte des Hrn Schmidt
iſt die gewünſchte Verlängerung der Bahn bis zur Friedensſtraße
nicht zu m Die Linie in der Merſeburgerſtraße habe
überhaupt den allerſchwächſten Verkehr und verurſache Verluſte
m verfloſſenen re hätten die Einnahmen auf allen drei

Linien 197,945 77 M und die Ausgaben 198,321 M betragenes ergebe ſich e ein Ausfall von 376 M Würde die Linie
der Merſeburgerſtraße nicht vorhanden ſein ſo wäre ſchon im
Vorjahre ein Gewinn von 3459 M erzielt worden Die Petition
wird daher als unbegründet abgewieſen

13 Petition ſtädtiſcher Beamten Berichterſtatter
Hr Friedrich Die bei den ſtädtiſchen Behörden angeſtellten
Aſſiſtenten erbitten daß ihr Anfangsgehalt von 1300 auf 1500 M
erhöht werde wie dies auch in anderen Städten normirt ſei
Nachdem eine erſte Eingabe vom 13 Aug v J abſchlägig be
ſchieden ſek hätten ſich die Petenten nochmals an beide ſtädtiſche
Behörden gewendet Dieſelben führen in ihrer Schrift aus
daß es als eine Zurückſetzung der ganzen Aſſiſtenten
klaſſe zu beirachten ſei daß die Tageswachtmeiſter mit einem
Anfangsgehalte von 1650 M und einer Äufrückezeit von 18Jahren
aufgeſtellt worden wären während ſie 24 Jahre gebrauchten
Altersunterſchiede wären zwiſchen den beiden Beamtenklaſſen
nicht vorhanden und auch der B re ſei ein gleicher Die
Ausſichten auf rn zum Sekretär ſeien recht eringe
und manche blieben Zeitlehens Aſſiſtenten Die Pelitions
kommiſſion hält eine Anzahl der auige lten Geſichtspunkte für
völlig verfebhlt beſonders den Vergleich mit den Tageswachtmeiſtern Einiges ſpräche zu Gunſten der Petenten vas Un ngs
gehalt ſei ein nicht zu hohes zu nennen der Augenblick ſe aber
ein wenig geeigneter um eine Aufbeſſerung vorzunehmen Die
Verſammlung geht über die Petition zur Tagesordnung über

14 Nach bewilligung für Pflaſterarbeiten Die

tung Halle Dienstag 14 Februar 1893

Ausgaben in Höhe von 1000 M zu erwarten welche nach Antrag
bewilligt werden15 Rutetbemittigung für Serkgneeh Für die
Neuanlagen vor dem Archäoiogiſchen Muſeum ſind nach dem
Berichte des Herrn Colla noch 575 45 M aufzubringen welche
laut Antrag bewilligt werdenn nicht ne Abſtimmung wird hierauf beſchloſſen den

ertrages mit der VerbindungsbahnAb tut eines
Bahnhof Saale in öffentlicher Sitzung zu berathen Der
Berichterſtatter der Baukommiſſion Hr Steinhauf äggt a
daß der Vertrag in zwei Theile zerfällt 1 betreffend die
rung des Grund und Bodens 2 betreffend die Zinsgaran
Die einzelnen Paragraphen werden ſodann durchgenommen und
erfahren weniger bedeutende Abänderungen Um 8 4 und 10
entſpiunt ſich eine längere Diskuſſion Richter verlangt
eine r der Sachlage für den Fall daß die Bahn ihren
Betrieb einſtellt

Auf Antrag des Hrn Schmidt wird als beſonderer Para
graph zwiſchen s 9 und 10 noch eingeſchoben Die Geſellſchaft
räumt der Stadtgemeinde das Recht ein Röhrenüberleitungen
von Gas und Waſſerleitungen über die Brücke zu legen
Nach eingehender Beſprechung wird der Wortlaut des S 10 auf
Vorſchlag des Hrn Rechtsanwalt Keil wie folgt geändert

Wird der Betrieb der Halleſchen Zaſenrä dauernd eingeſte
ſo hat die Geſellſchaft Verlangen der Stadtgemeinde über
den frühern Zuſtand wieder herzuſtellen auf die ihr gewährten
Servituten zu verzichten und die ihr von der Stadt eigenthüml
überlaſſenen Landabſchnitte ſchuld und e zu
zugewähren dafür erhält ſie die an die Stadt gezahlten Beträge
zurück erſtattet abzüglich der Hälfte der für die Verbreiterung der
Hafenſtraße aufgewendeten Beträge Ferner wird Abſotz II
des S 19 geſtrichen und dafür geſetzt Bei Auflöſung der Geſell
ſchaft ſind aus dem vorhandenen Vermögen der Geſellſchaft ſo weit
dieſe nicht zur Tilgung vorhandener Schulden und zur Zurück
ahlung des Aktieukapitals von einer Million verwendet werdenber Stadt Halle ſämmtliche früher gewährten aber noch nicht

zurückgezahlten Dividendenzuſchüſſe zurückzuzahlen Zinſen werden
nicht zurückvergütet

Jn dieſer abgeänderten Form wird der Vertrag von der Ver
ſammlung angenommen

Eine geſchloſſene Sitzung findet nicht mehr ſtatt

Gerichtsverhandlungen
Halle 14 Febr Der Verhandlung in geſtriger Schwur

gerichtsſitzung gegen den Bauunternehmer Aug Ochsler
aus Eisleben ſ Morgenbl lag folgende Anklage zu Grunde
Dem Angeklagten wurde zur Laſt gelegt als Schuldner über
deſſen Vermögen das Konkursverfahren eröffnet war und der
ſeine Zahlungen eingeſtellt hatte Vermögensſtücke verheiml
und bei Seite geſchafft ſowie Handelsbücher ſo geführt bezw
unordentlich geführt zu haben daß dieſelben keine Ueberſicht des
Vermögensſtandes gewährt hätten ferner gegen die Beſtimmu
des Handelsgeſetzbuches unterlaſſen zu haben die Bilanz ſein
Vermögens in der vorgeſchriebenen Zeit z ziehen Des Betrugs
ſollte ſich der in 2 Fällen ſchuldig gemacht haben ein
mal gegen die Eisleber Diskonto Geſellſchaft dann gegen den

ne a D Ernſt Steub verfälſcht haben ſollte er einige
Privaturkunden nämlich Quittungen über erhaltene Miethe und
Hypothekenzinſen Vorliegender Fall hat wegen der in Eisleben
ſtadtbekannten Perſönlichkeit des Angeklagten und wegen deſſen
bedeutenden Konkurſes der aber für die zahlreichen Gläubiger ein
ziemlich günſtiges Ergebniß gehabt erhebliches Aufſehen gemachtJn Konkurs gerathen war der Angeklagte am 31 Dez 1
nachdem er ſeit 1888 in Eisleben eine Dampfſchneidemübhle be
trieben wozu er ſtärkern Kredit als bei ſeinen frühern Unter
nehmungen benöthigt hatte Wie ſo manche Bauunternehmer
war er vom einfachen Maurergeſellen da er die verfloſſene
günſtige Bau Periode mit Geſchick auszunutzen verſtand u
Häuſerbanen zum wohlhabenden Manne geworden Zuehatte er nach Verlaſſen der zweiten Bürgerſchute in Eisleben

3 Jahre als Arbeiter Handlanger ſich beſchäftigt und dann
das Maurerhandwerk erlernt das er vor 16 Jahren 27 Jahre
alt ſelbſtändig zu betreiben begann d h er wurde Bauunter
nehmer Die nöthigen Mittel re er durch Kredit der ihm
geraume Zeit hindurch von dem Bankhauſe Heilbrunn Gott
ſchalk in Eisleben in anſehnlicher Höhe bis zu 80,000 M gewährt
wurde bis im Februar 1890 Bankier Heilbrunn nach dem Aus
ſcheiden ſeines Geſellſchafters Gottſchalk die Geſchäftsverbindu
mit Ochsler löſte und dieſen an die Eisleber Diskonto Geſellſ
empfahl Bei dieſem Bankhauſe beanſpruchte Ochsler Kredit in
Höhe von 120,000 was die Direktoren und perſönlich haften
den Geſellſchafter nach Berathung mit dem Aufſichtsrathe unter
vereinbarten Bedingungen genehmigten Ochsler hatte eine Auf
ſtellung ſeines r vorgelegt wonach er ein Ver
mögen von 212,000 M beſitzen ſollte Die der Diskonto Geſell
ſchaft durch Ochsler geleiſtete Sicherheit beſtand in einer Kautions
Hypothek und in Ppoteng auf ſeine Hausgrundſtücke deren er
dort 16 oder 18 beſaß Nach und nach hatte O den Kredit bis
zur Höhe von 118,000 M in Anſpruch genommen und dieſe
Mittel hauptſächlich zur Errichtung einer Dampfſchneidemühle
verwendet Dies Unternehmen wurde für ihn verhängnißvoll
da es in jeder Beziehung ſeine P igteee überſtieg und ihm
bald Verlegenheiten bereitete Er ſuchte deshalb Sanzeigen einen Compagnon der die kaufmänniſche Leitun des

Unternehmens führen ſowie eine Kapital Einlage leiſten ſollte
Eine ſolche Kraft meldete ſich in der Perſon des Zahlmeiſters
Ernſt Steub jetzt a der nach vorläufiger Verſtändigung mit
Ochsler dieſem am 1 Auguſt 1890 zunächſt 20,000 M Einlage
zahlte und weiter die Bedingung einging am 1 Febr 1891 noch
60,000 M einzuzahlen wenn Ochsler s Vermögen nach der am1 Jan 1891 aufzuſtellenden Bilanz 200,900 M betragen würde
Bei Durchſicht der Ochsler ſchen Geſchäftsbücher hatte Steub aber
bedeutende Unordnung gefunden und auch entdeckt daß a
ihm den wahren Stand ſeiner Geſchäfte verheimlichte rr
Steub war bei der von ihm aufgeſtellten Blanz zu dem Er
gebniß gelangt daß Ochsler s Vermögen nur auf
180,000 M iſi erſterer erachtete ſich deshalb zumEintritt als Geſellſchafter in das Ochsler ſche Geſchäft und zur
Einzahlung von weitern 60,000 M nicht für verpflichtet und
theilte dies Ochsler mit der jene Bilanz für unzutreffend be
zeichnete obgleich ſie nach ſeinen Angaben aufgeſtellt worden
war Von Hrn Steub erfuhr die Diskonto Geſellſchaft den un
günſtigen Stand der Ochsler ſchen Vermögenslage worauf dieſe
Geſellſchaft nach Prüfung des Sachverhaltes ihren Schuldner
aufforderte Konkurs anzumelden Ochsler über dieſes Anſinnen
beſtürzt ſträubte ſich dagegen mit der Erklärung er ſei ja ein
reicher Mann ſeine Vermögenslage wäre ganz anders und viel
günſtiger als nach der von Hrn Steub aufgeſtellten Bilanz da
würde die harre nicht angenommen werden
Am 23 Dez 1890 hatte in der That das Amtsgericht zu Eisleben
die Eröffnung des Konkursverfahrens abgelehnt we
ſeine Zahlungsfähigkeit nachwies Aber die Diskonto Geſellſ
erblickte in Ochsler s Geſchäftsführung eine Gefahr für
Gläubiger weshalb ſie es dahin brachte daß am Z31 Dez 1890
das Konkursverſahren eröffnet wurde Zur Ma aben a

40 andern Gläubigern die Diskonto chaft
ordernng im Betrage von 118,000 M und Hr Steub
orderung im Betrage von 20,000 M angemeldet Faritvel e
uis Schäfer in Halle eine ſolche von 18,600 M

Konkursverfahren iſt noch nicht ganz beendet bisher ſ r
an die Gläu ger gezahlt und 3 r e die er

n

Ochsler ſchen Häuſer iſt das nicht ungünNebenkoſten bei Be von terial ſindes ſtehen nach e des en Sa ch s Weſen halten Durch vortheilhaften me n Verkauf derenworden daß die Glänbiger 381,000 erhalten dlich

m



m Werthe iſt nur die Dampfſchneidemühle verkauft wordenlegt für die Dauer von 15 Wer emietheten
Grundſtücke errichtet iſt Die letzte von Ochsler beabſichtigte
UÜnternehmung bezweckte die Errichtung einer Stuhlfabrik mit
200 Arbeitern um die Holzabfälle aus der Schneidemühle
vortheilhaft zu verwewen er kam aber nicht dazu da die
Konkurseröffnung weitern Plänen ein Ziel ſetzte Zur
Beweis aufnahme über die angeblichen etrügereien des
Angeklagten war die Ladung von 20 Zeugen angeordnet
darunter 8 Entlaſtungszeugen die Verhandlung geſtaltete ſich
deshalb und wegen der umſtändlichen Erörterungen des Sach
verhaltes ſehr lang wies erſt abends 7 Uhr war die Sitzung
zu Ende x Angeklagte erklärte ſich in allen Punkten für
nichtſchuldig Seine Geſchäftsbücher habe er ſo geführt wie er
es verſtanden habe nach ſeiner Meinung ſei alles richtig gebucht
worden Von 1888 an mit Aufnahme des Betriebes der Dampf
ſchneidemühle habe er als Kaufmann betrachtet Die
Eröffnung des Konkurſes ſei ihm völlig unerwartet gekommen
ſodaß er in große Aufregung und Beſtürzung gerathen ſei und
wohl aus Verſehen einige Fehler oder Jrrthümer begangen haben
könne wie unrichtige Datirung einiger Quittungen und Annahme
einiger Geldbeträge nach Eröffnung des Konkurſes Die Diskonto
Geſellſchaft und Hrn Steub betrogen zu haben könne er nicht
einräumen da er nichts Falſches vorgeſpiegelt habe Die Be
weisaufnahme ergab daß die Diskonto Geſellſchaft bei Gewährung
des Kredites für Ochsler an Heilbrunn deſſen Forderung im
Betrage von 70,448 M bezahlt hatte wobei Ochsler ſeine bei
Heilbrunn anfgelaufene Schuld um 10,000 M zu niedrig an
82 hatte Verſchwiegen war vom Angeklagten auch eine

echſelſchuld im Betrage von 15,000 aus einem von Fabrikbeſ
Schäfer in Halle erhaltenen Darlehn wodurch die Diskonto
Geſellſchaft und auch Hr Steub in Jrrthum verſetzt worden
waren Am 1 Januar 1891 alſo nach Eröffnung des Konkurſes
hatte der Angeklagte noch Miethe und Hypothekenzinſen in
3 Beträgen 112,50 9 M und 225 M angenommen auf
betreffenden Quittungen aber das Datum in 31 bezw 25 Dez
1890 geändert außerdem waren ihm vom 1 bis 4 Januar 1891
noch zwei Geldbriefe mit etwas über 4200 M zugegangen die
er erſt auf Nachfrage des Konkursverwalters dem Gerichts
vollzieher aushändigte Von den Bilanzen fehlte die Eröffnungs
Bilanz vom Jahre 1888 und die von 1889 Aus des Angeklagten
Buchführung hat weder der Konkursverwalter noch der Bücher
Reviſor eine richtige Ueberſicht über die Vermögenslage zu
gewinnen vermocht Obgleich die Belaſtungszeugen ungünſtig
gegen den Angeklagten ausſagten ſtimmten ſie doch mit mehrern
der Schutzzeugen darin überein daß Ochsler ein ungemein ſtreb
ſamer und tüchtiger Unternehmer ſei dem nur ſeine weitern
Pläne über den Kopf gewachſen wären Für Eisleben habe er
ſich das Verdienſt erworben die dortige Wohnungsnoth z Th
beſeitigt zu haben Daß er bei Ausbruch des Konkurſes
en kopflos geweſen bekundete des Angeklagten Frau
er er zunächſt die Kataſtrophe zu verheimlichen für

gut befunden hatte Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig
wegen betrüglichen und einfachen Bankerottes wegen Urkunden
fälſchung in drei Fällen unter dem erſchwerenden Umſtande der
beabſichtigten Erlangung eines Vermögensvortheiles dann wegen
Betruges in zwei Fällen Mildernde Umſtände beim betrüglichen
Bankerott bezw bei der Urkundenfälſchung und beim Betruge zu
bewilligen oder nicht zu bewilligen ſolle dem Ermeſſen der Ge
ſchworenen anheimgeſtellt werden Der Vertheidiger Hr Rechts
anwalt Dr Kähne war anderer Anſicht betreffs der Schuld
fragen und verſuchte nachzuweiſen daß nur einfacher Bankerott
vorliege alles übrige ſei unerwieſen Die Berathung der Ge
ſchworenen dauerte Stunden Das Urtheil iſt bereits im
Morgenblatte mitgetheilt Den Vorſitz bei den Verhandlungen
führt Hr Landgerichtsrath Mulertt Als Beiſitzer wirkten
geſtern Hr Landgerichtsrath Knibbe und Hr Amtsrichter

ehmann Die kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch
rn Staatsanwalt Dr Bindſeil Referendar Hr v d Heyden
ynſch wirkte als Gerichtsſchreiber Die 30 Hauptgeſchworenen

aus denen die je thätigen 12 Geſchworenen ausgelooft werden
ſind die Herren Gutsbeſitzer Guido Köcher Bennſtedt Guts
beſitzer Robert Hage Ziegelrode Amtsrichter a D Privat
dozent Dr Theodor Niemeyer Halle Gutsbeſitzer Eduard
Henze Möderau Rittergutspächter Reinhold Brauer Spören
bei Zörbig Kaufm Rudolf Clemens Halle Mühlenpächter
Theodor Thielicke Wettin Rittergutsbeſitzer Ernſt Herr
furth Wehlitz Fabrikant Georg Göpel Merſeburg Ge
meindevorſteher Eduard Dittrich Ammendorf Gutsbeſitzer
William Troitzſch Peterwitz Gutsbeſitzer Mathias Fehl
hauer Schwoitſch Gutsbeſitzer Rudolf Biener Schotterey
d er Oskar KotzſchZörbig Kaufm Richard Göricke
andsberg Gutsbeſitzer Ludwig Müller Zabitz Brauerei

beſitzer Dr chem Julius Hädicke Döllnitz Zimmermeiſter
Julius Hertel Trotha Landwirth Auguſt Müller Raßnitz
Rittergutsbeſitzer Guſtav Berger Rödgen bei Mansfeld Guts
beſitzer Julius Herrmann Großkugel Oberlehrer Dr Otto
Schei be Merſeburg Rittergutsbeſitzer Hugo v Trebra
Giebichenſtein Rittergutsbeſitzer Chriſtian Jordan Spören
Amtsvorſteher Adolf Weiſe Holleben Gutsbeſitzer Friedrich
Reichert Grötz bei Zörbig Gutsbeſitzer Guſtav Püſchel
Ritterode Gutsbeſitzer Guſtav Pötſch Zaaſch Branddirektor
Paul Körner Zörbig Rittergutsbeſitzer Friedrich Roloff
Erdeborn

e

Provinzial Nachrichten
Nordhaufſen 13 Febr Orig Mitth Die Frage der An

legung einer elektriſchen Straßenbahn hier liegt nach
dem zu dem Aktienkapitale von 450,000 M die Allgemeine Slektrizitätsgeſellſchaft in Berlin 100,000 M

en beſchloſſen und der Magiſtrat ſich für einen ſtädtiſchen
Beitrag in gleicher Höhe entſchloſſen hat bekanntlich bei unſern
Stadtverordneten Die nächſte Stadtverordnetenſitzung hätte uns
jedenfalls Entſcheidung gebracht Da iſt plötzlich Hr Lührig
in Dresden der im vorigen Herbſte allerdings ſchon einmal
leiſe angeklopft hatte mit ſeinen Gasmotorwagen wieder
hervorgetreten und zwar diesmal anſcheinend in Einvernehmen
mit der hieſigen Gasanſtalt Das Lührig ſche Syſtem iſt in
Dresden in praktiſchem Betriebe und es würde bei den hieſigen

5 km Bahnlänge die Anlage nach Lührig etwa 100,600 M
weniger koſten als bei Elektrizität Entſprechend ſollen ſich die
Betriebskoſten uſw ſtellen der Fahrkilometer nach Lührig s
Syſtem 5 Pfge bei elektriſchem Betriebe 18 Pfge Daß man
ich die Angelegenheit bei dieſer Sachlage hier von neuem überegt iſt wohl erklärlich Uebermorgen wird eine von mehreren

Vereinen einberufene allgemeine Bürgerverſammlung in der
namentlich auch ein Lührig ſcher Jngenieur ſowie der Direktor
der hieſigen Gasanſtalt Darlegungen geben werden zur Sache
Stellung nehmen Unter allen Umſtänden liegt die Sache jetzt
ſo daß auch die Ftadlwerogduetenperſammnlumg die in Sachen

Straßenbahn ziemlich getheilter Anſicht ſein ſoll der allgemeinen
Stimmung für die Bahn ſich nicht wird entziehen können

Obhauſen Kr Querfurt 13 Febr Orig Mitth Die
hieſige 1 Lehrer und Küſterſtelle iſt dem Lehrer Kindler
aus Eisdorf Ephorie Lützen verliehen Derſelbe wird am 1 April
das Amt übernehmen

Freyburg 12 Febr Orig Mitth Der Vorſchuß
Verein e G m u hat auch für vergangenes Jahr einen
günſtigen Abſchluß erzielt Dem in heutiger Hauptverſammlung
vorgelegten Geſchäftsberichte entnehmen wir folgendes Die Ein
nahme betrug 2,390,307 die Ausgabe 2,351,891 M n
verblied ein Ueberſchuß von 39,016 M Die in verſchiedener
Form gewährten Darlehen erreichten die g von 1,877,757 M
das Stammkapitel beläuft ſich auf 138,961 die Reſerve au
50,941 an Effekten 3 und 4proz Preußiſche konſ Anleihe
S 91,185 M vorhanden Der Verein zählt 456 Mitglieder

e Verſammlung beſchloß aus dem Reingewinne von 12,098 M
eine Dividende von 7 Prozent zu vertheilen

Sömmerda 12 Febr un dem Konkurſe über das Vermögen

der Aktien Geſellſchaft 53 h bar zuSömmerda Müble Schal e er iſt auf den 27 Märzvor hieſigem Amtsgerichte Termin zum Verkaufe der Grundſtücke
einſchließlich des Mühlenwerkes angeſetzt

Altenburg 13 Febr rigen Am Freitag iſt zuSaalfeld i Th wo er ſich beſuchsweiſe aufhielt der Haupt
mann a D Horſt v Bärenſtein eine Autorität auf dem Ge
biete freimaunreriſcher Geſchichtsforſchung geſtorben Der Landwirthſchaftliche Verein zu Eiſen
berg feierte am 8 d ſein 50jähriges Beſtehen An den Lan
der r an den u Bismarck wurdenHuldi 3 elegramme abgeſandt Jn dem OrteRaſephas ſoll eine Genoſſenſchafts Bäckerei errichtet
werden

Rieſa 13 Febr Die Polizei iſt hier einer weitverzweigten
Falſchmünzer und Diebesbande auf die Spur gekom
men Drei Perſonen wurden verhaftet Bei den Hausſuchungen
wurden Geräthſchaften aufgefunden

Aus dem Leſerkreiſe
C G in E bei G Nach 8 73 I 6 A R haftet bei von

Natur unſchädlichen Thieren der Eigenthümer nur für den
chaden welcher aus der verabſäumten Aufſicht über ſie ent

ſpringt Bezüglich der Hunde die zu ſolchen Thieren zu rechnen
ſind iſt nun in der Verordnung der Regierung zu Merſeburg
vom 13 Mai 1873 Bl S 116 beſtimmt daß jeder Beſitzer
verpflichtet iſt dafür zu ſorgen daß der Hund nicht außerhalb
der Wohnungsräume oder des Gehöftes oder der Gärten der
Beſitzer ohne Aufſicht herumlaufe Sind die Wohnungs
räume c vollſtändig verwahrt und werden die dazu führenden
Thüren und Thore in der Regel verſchloſſen gehalten ſo iſt ge
ſtattet die Hunde innerhalb dieſer Räumlichkeiten frei umher
laufen zu laſſen Sind die Wohnungsräume e aber nicht in dieſer
Weiſe verwahrt oder geſchloſſen ſo müſſen die Hunde am Tage
angelegt oder mit einem das Beißen vollſtändig verhindernden
Maulkorbe verſehen ſein Jn der Zeit vom 1 Nov bis 31 März
iſt es jedoch geſtattet in den Stunden von 6 Uhr abends bis
6 Uhr morgens die Hunde in den gedachten Wohnungsräumen c
ohne Maulkorb frei umherlaufen zu laſſen in der Zeit vom
1 April bis 31 Okl müſſen dagegen auch zur Nachtzeit und
trotz vorhandener Aufſicht alle Hunde entweder eingeſperrt gehalten oder an die Kette gelegt oder mit einem das Beißen voll
ſtändig verhindernden Maulkorbe verſehen ſein Hiernach
müſſen Sie alſo mindeſtens handeln wenn Sie außerdem noch
an Jhrem Gehöfte ein Plakat mit dem d enſen dann haben Sie jedenfalls Jhre volle Schuldigkeit

Ma i s amerikanischer Mixed 133 bis 135 Don aumais
128 bis 140 M Raps ohne Handel Rübsen Sommer
rübsen M Erbsen Viktoria 185 198 M

Preise für 100 Kg neitto
Kümmel ausschl Sack M stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei knappen Vorräthen
40 ,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass gefragt 36,00 37,00 M Linsen 30,00 40,00 M
Bohnen 15,00 16,00 M Rothklee 100 126 132 schwe
dis cher Klee 98 125 140 Weissklee 95 126 140
Mark Putterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 M Roggenkleie 10,50 11,50 M Weizenschalen
10,00 10,50 M Weizengrieskleie 10,00 10,50 M M aàal2z
Keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl M
Petroleum 22,50 A Solaröl 0,825/309 12 12,50 M

8Spiritus 10,000 Liter Proz flau Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 53,30 mit 70 M Verbrauchsabgabe
33,60 Rüben M

Halle 14 Febr Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 2,50 M Ma
schinenstrob Weizenstroh Roggenstroh 1,50 M
Wiesenheu 3,50 4,00 M Kleeheu 4,25 M Tortf
streu 1,25 M

Getreide
Be rlin 13 Febr Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen ver

000 kg Loco leblos Termine matt Gekündigt t Kündigungs
preis M Loco 140 158 M nach Qualität Lieferungsqualität 153
per diesen Monat per März April per April Mai 155 25
155 bez per Mai Juni 156,5 156,25 bez per Juni Juli 157,75 157,5bez per Ja Aug

Koggen per 1000 kg Loco bei stärkerer Zufuhr schwerfälliger Handel
Termine flau Gekündigt t Kündigungspreis Loco 125 136 M
nach Qualitüt Lieferungsqualität 133 inländischer guter 134 135
per diesen Monat per Febr März per März April
per April Mai 138,5 138 bez per AMai Juni 139,25 138,75 bez per
Juni Juli 140 139,25 bez

Grosse und kleine 138 175 FutterGerste per 1000 kg Ruhig
gerste 115 135 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco fest Termine fest Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 140 160 M nach Qualität Lieferungse
qualität 143 Pommerscher mittel bis guter 141 144 bez ſeiner
145 149 bez preussischer mittel bis guter 141 144 bez feiner 145
149 bez schlesischer mittel bis guter 142 146 bez feiner 147 150 bez
per diesen Alonat per Febr März per April Mai 145
143,25 bez per Mai Juni per Juni Juli 143 143,75 bez

London 13 Febr Schlussber Weizen geschäftslos ordinärer
englischer sh niedriger Mehbl zu Gunsten der Käufer Hafer test
russischer unverändert Uebriges Getreide rubig Angekommene
Weizenladungen ruhiger Calitornischer zu 30 verkauft Schwim
mendes Getreide ruhig

London 6 Febr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 4 Febr bis 10 Febr Engl Weizen 1581 tremder 22,296 engl
Gerste 3905 fremde 5202 engl Malzgerste 22,593 fremde engl
Hafer 2076 fremder 28,410 Qrts engl Mehl 18,183 fremdes 37,521
Jack

Spiritus
Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchs

abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach PTralles Gekündigt
l Kündigungspr M co ohne Fass 52,8 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000
7 r alles Gekündigt l Kündigungspreis N co ohne Fass

1 bez

i mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles, Gekündigt l Kündigungspreis l Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Matt Gekündigt 10,000 I

Kündigungspreis 32,1 M Loco mit Fass per diesen Alonat und per
Febr März 32,2 32 32,2 bez per März April per April Mai 32,9

32,7 32,8 bez per Mai Juni 33,3 33 33,2 bez per Juni Juli 33,7
33,6 33,7 bez per Juli Aug 34,2 34 34,2 bez per Aug Sept 34,7
34,5 34,6 bez

Berlin 13 Febr

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stettin 13 Febr Rüböl loco fest per April Mai 52,70 per

Sept Okt 62,70 ßBreslau 13 Febr Rüböl pr Febr 53,50 pr April Mai 54,00
Bremen 13 Febr Schmalz sehr fest Shafer Pf Wilcox 58

Pfg Choice Grocery 59 Pfg Armour 59 Pſg Rohe Brother
pure Plg Fairbonks 54 Pfg Cudahy 59 Beckroege Bros Pfg
Speck sehr fest loco Short glear middl 51

Hamburg 13 Febr Rüböl unverzollt behauptet loco 54
Pest 13 Febr Kohlraps per August Sept 11,50 Od 11,655 Br
Amsterdam 13 Febr Rüböl loco 27 per Mai 27

Berlin 13 Febr
Mehl

Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 1c0 kg
ek Sack Kündi sh en Man I per Fobr diära r her per

Mai 18,3 bez per Mai Juni 18,4 bez per Juni Juli 18,5 bez
Berlin 13 Febr Weizenmehl Nr 00 22,50 20,50 bez Nr18,05 bez Veine Marken über Notiz ber Nr 0 20,25

Roggenmehl Nr 9 u 118,25 17,50 bez do ſeine Marken Nr O u19,25 18,25 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg
inki Sack

Viehmärkte
Leipzig 13 Febr Seblaehtviehmarkt im städt Viehbofe

brutto inkl Sack Termine still

Preise für 50 keg a Lebend b Sehlaehtgew
Zum Verkaufe etanden a b a b a b PII Qualit II Qualit III Quaſit

328 Rinder davon a S a 2 281 47164 Ochsen 69 2 64 2 57 130 34s Kalben u su nen 4 526 37 105 1239 Bullen 57 3 48 el213 Käl berg 422 38 h 34 212537 Schafvieh 30 e 27 2 22 50 351056 Schweine davon e l müul 998 58871 Landschweine 63 7 61 S 59 869 2185 Bakonier 58 s 2 a 129 562151 Siuck Schlachtvien Nastſeii ber bis 46 M

Anwerkung Das Sechlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren
berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara

Geschäftsgang und schleppend

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 14 Febr
Dividende Zins Zins Cursnonn
r h termin fus er

Hallesche 406 Stadt Anl, von 1882

Erfurter 30

Körbisdorf Zuckerfabrik
Ludwig II Gewerkschaft 9
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen 4
Sächs Thür Braunk V 4 8Sehldyv

Hildebrand sche MAühlenwerk Aktien 189192 18 i
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189192 12
Landsberg Malzfabrik Aktien 189192 10 7

zu Hio 4 102,75 6

3 h Theater Anl von 1884 u o M 96,5035

3 3 Stadt 1886 a u o 82 97,3955 18092 /1 u 312 97,50 BAkener 3 o u 2 i 96e 6a u Nio 82 96,50 6
zu o 32 96,50 0

Naumhburger 3 u I 96,50 eSäehsischeaöſglandsechaft Pfanäbriete u 4 103 6
4 Provinzial Anleihe ru 102 6/2 3 u r 32 98 6Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra nu 3 h 96,502 2Cröllw Papiertabr 40/0 Hyp Anl u r 4

a u Vio

u 6886u n 4a u o 101,50 6i u 4 l 102 50 6

tet t

gethan Werschen Weissenf Brk 497990 u v 4 i 102,50
r 1891 9 n 515406Börse zu IIalle am 14 Februar par u Vorschuss Bank Aktien 1891 7 112,50 6fragt n Cönnern Malzfabrik Aktien 189192 12 iFür einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt Cröllwitz Aktien Papiertabrix Alct 189192 7 r

Preise mit Aussch uss der Maklergebühr für 1000 kg netto Dörstew Rattmannsd Braunk A 189192 5
Weizen ruhig 147 153 feinster märkischer über Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189192 0 s3 6

Notiz Rauhweizen 147 153 M Roggen ruhbig 132 bis Feldschlösschen Brauerei Aktien 189192 4 o 81 B
136 Gerste Brau rubig 185 175 feinsten Zwei gen 77272 114,50 6bis 182 M Futter 125 140 M Hafe r kest 148 153 M Hallesche Masehinenfabrik Aktien 1891 35

9 3 Hallesche Strassenbahn Aktien 1892 5 103 6
119,50 B

Naumburger Braunkohlen Aktien I188192 8 115
Niemberg Malzfabrik Aktien 1891 02 0 15 83Paekhofs Aktien 1I891 4 S 45 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 i
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 18891 10
Waldauer Braunkohblen St Aktien 189102 8 101,50
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189192 15 184
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1891 92 20 7
Zeitzer Paratff u Solarölfabrik Ak 1891921 5 976
Zuckerraffinerie alle Aktien 189192 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer teo fesKonsolidirte Pkännerschaft Kuxe S l feo lkeo 195 6

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück

o per

Wetterb ericht der Deutſchen Seewarte vom 13 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Winde WindStationen Barom Therm wechliven Stationen Barom Therm an

mm e mmMemel 7535 2 B 1Memel 756 2 3 W 2
Kiel 533 6 S 3 Hamburg 53 81 06 5 WHamburg 54 7 6 O 1 Wien 60 5 8 NW 3Bortum 553 5 s SW 4 WValentia 45 2 10 0 SeW 6Mänſier 57 3 0 SW 2Petersvurg 92 2 14 7 W 1
Kaſſel 57 1 8 S 1Haparanda 57 9 20 4 ſtillBerlin 56 1 9 WNW 3 Stockholm 54 8 17 5 W 2Greslan 564 14 S 3
Karlsruhe 62 5 22 SW 4Friedrichsh 63 4 8 WSW 3München 61 8 0 SW é

Jn Anbetracht der drohenden Choleragefahr kann nicht genügend
auf die natürlichen bakterienfreien Mineralwäſſer hingewieſen
werden Vorzügliche Wirkungen hat in dieſer Hinſicht während
der Epidemie in Hamburg der

Gerolſteiner Sprudel
erzielt Unter Anderem berichtet darüber das Marien Krankeunhaus
Hamburg Hohenfelde

Der Gerolſteiner Sprudel war für die armen Cholera
kranken eine ſolche Erfriſchung und Wohlthat daß wir denu
ſelben dauernd weiter zu beziehen wünſchen

Derſelbe iſt in Halle a/S von der Weinhandlung des Herrn
Walter Reichert zu beziehen Alle Freunde eines geſunden
erfriſchenden Tafelgetränkes ſollten nicht verſäumen einen Verſuch
mit dieſem köſtlichen Waſſer zu machen

Fin unüber offenes wissensehafſt Katarrhe der Luftwege
liches und erprobtes ittel die
in kürzester Zeit oft schon nach einigen Stunden zu beseitigen weil das darin
enthaltene Chinin die Entzündung der Sehleimhänte u damit den Katarrh selbst

a D Apotheker W Voss sche

atarnrhpillen
Zu baben in den Apotheken à Schachtel MK uDie Bestandtheile sind Schwefelsaures Chinin 1,5 gr Salzsäure 1 gr
Dreiblattpulver 1,5 gr Dreiblattextraet 0 15 gr Süseholzpulver 2,2 gr Traganth
0,1 gr zu 50 Pillen formirt mit Benzöögummi und Chocolade überzogen
In Halle a/8 Adler Hirsch Engel ILöwen Kaiser Apotheke

Victoria Apotheke Grosse Steinstrasse 32 a

Von einer Täuſchung des Publikums mit unächtem
MyrrhenEreème erhalten wir Kenntniß Es ſei deshalb darauf
aufmerkſam gemacht daß Apotheker Flügge s MyrrhenCreme
welcher allein nach dem deutſchen Reichspatent Nr 63592 her
geſtellt iſt nur in verſchloſſenen Doſen à Mk I verkauft wird
welche auf der Verpackung einen weißen Halbmond mit Stern in
rothem Felde und den Namenszug A Flügge tragen Man laſſe

ch deshalb nicht täuſchen und verlange ausdrücklich A Flügge s
yrrhenCréme welcher ſich nach den übereinſtimmenden Urtheilen

bei den verſchiedenen Hautaffectionen wie ſpröde riſſige auf
b rungene Haut Wundſein der Kinder überhaupt wunde Haut
ellen vorzüglich bewährt hat Apotheker A Flügges Myrrhen
Crème iſt in den Apotheken in Halle a/S Löwen Engel

Herbet 26 Adler und Kaiſer Apotheke erhältlich
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Amtliche Hekanntkmachungen
Bekanntmachnun

Die Beſitzer des Grabbogens Nr 88b W wir hierdurch auf
die rückſtändigen Beiträge zur Jnſtandhaltung der Umfaſſungsmauern zu ent
richten widrigenfalls das verllehene Recht nach s 8 der Begräbniß Ordnung
vom 31 Auguſt bezw 13 Oktober 1887 erliſcht und der Grabbogen zur freien
Verfügung an die Stadtgemeinde e

Halle a/S den 15 Dezember 1892
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Bei dem hieſigen ſtädtiſchen Siechenhauſe wird zum 1 März d J die

Stelle einer zweiten Wärterin und zum 1 April d J die Stelle eines
zweiten Wärters frei Bewerbungen ſind unter ren r Zeugniſſen
im Sekretariat der Armen Verwaltung Sparkaſſengebäude Rathhausgaſſe 1
1 Treppe Zimmer Nr 77 woſelbſt auch die Anſtellungs Bedingungen in
Erfahrung gebracht werden können bis zum 26 Februar d J anzubringen

Halle a d den 13 Februar 1893
Der Magiſtrat

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Giebichen

ſtein Band XI Blatt 491 auf den Namen des Maurers Auguſt Sauer zu
Giebichenſtein eingetragene zu Giebichenſtein Steinſtraße Nr 5 belegene

Grundſtück Kartenblatt 1 Parzelle von 3 a 30 qm beſtehend aus Wohn
haus mit Anbau Hofraum und Hausgarten Waſchhaus und Stallgebäude

am 19 April 1893 Vormittags 9 h Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7
Zimmer Nr 3l1 verſteigert werden 5Das Grundſtück iſt mit 588 Mark Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grundbuch
blatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 20 April 1893 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a/S den 9 Februar 1893

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Giebichen

ſtein Band IV Blatt 577 auf den Namen des Manrers Andreas Freund
lieb zu Giebichenſtein eingetragene zu Giebichenſtein Brunnenſtraße Nr 46

2belegene Grundſtück Kartenblatt 1 Parzelle S von 2 a 52 qm beſtehend

aus Wohnhaus mit Hofraum und Hausgarten Stall und Abort

am 20 April 1893 Vormittags 9 h Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7
Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 736 Mark Nutzungswerth zur Gebändeſteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grund
buchartikels etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende
Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichts
ſchreiberei Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 21 April 1893 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a/S den 9 Februar 1893

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Halle a/S

Band 127 Blatt 4578 auf den Namen des Bauunnternehmers Auguſt Freund
ten zu Halle a/S eingetragene daſelbſt Schillerſtraße Nr 12 belegene Grund

ſtück Kartenblatt 11 Parzelle von 5 a 51 qw beſtehend aus Wohnhaus
mit Hofraum und Vorgarten

am 21 April 1893 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7
Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück ſiſt mit 1750 Mark Nutzungswerth zur Gebändeſteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des Grund
buchblatts etwaige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 25 April 1893 Mittags 12 Uhran Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a/S den 9 Februar 1893
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Zeitz

Band III Blatt 98 auf den Namen des Gärtners Chriſtian Reinhold Kirſche
eingetragene zu Zeitz in der Bornſtraße belegene Grundſtück Hausbeſitzung
Bornſtraße Nr 3 mit a Wohnhaus mit Hofraum b Gewächshaus mit An
bau e Warmhaus d Hintergebäude e Gewächs bez ErdHaus errichtet
auf Gemarkung Zeitz Kartenblatt 4 Flächenabſchnitt 294 Hofraum von 11 ar
und dem zubehörigen Garten Gemarkung Zeitz Kartenblatt 4 Flächenabſchnit
293 von 71,20 ar

am 13 April 1893 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 22,31 Thlr Reinertrag und einer Fläche von
9,71,20 Hektar zur Grundſteuer mit 439 Mark Nutzungswerth zur Gebände
Keuner veranlagt Auszug aus der Steuerrolle und beglaubigte Abſchrift des
Grundbuchblakts können in der Gerichtsſchreiberei Abtheilung Zimmer
Nr 9 S Wdgrieeer Ertß

as Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 13 April 1893
an Gerichtsſtelle nach Schluß des Verſteigerungstermins verkündet werden

Zeitz den 9 Februar 1893
Königliches Amtsgericht

Rittler
z

Königl Oberförſterei Heldrungen

Eichen Nutzholz Verſteigerung
Am Donnerstag den 9 März er Vormittags 9 Uhr iSchützenhauſe zu Heldrungen das Eichen Nutzholz pro 1893 3 tm

Schutzbezirk Groſimonra 207 Stämme mit 123,05 iw

Langenthal 134 235,05denen 17176achſenburg zx55,505 Oberböſa 216 317 18e ſ tn Stämmen bis zu 5,4 m Jnhalt und 89 rw Durchme er unter deTermine bekännt r machenden Bedingungen öffentlich ibletent verſteigert

rſter ſind angewieſen die Hölzer auf Wunſch vorzuzeigen
Heldrungen den 10 Februar 1893 Der Forſtmeiſter Jacobt

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Vergolders Richard
Schneider zu Halle a/S Rathhaus
gaſſe Nr 7 iſt zur Abnahme der Schluß
rechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß
verzeichniß der bei der Vertheilung zu
berückſichtigenden Forderungen und zur
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vermögensſtücke
der Schlußtermin auf

den 7 März 1893
Mittags 12 Uhrvor dem Königlichen Amtsgerichte hier

ſelbſt Kleine Steinſtraße 7 Zimmer
Nr 31 beſtimmt

Halle a den 11 Februar 1893
Groſie Sekretär

Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Verdingung
Die Ausführung der Erd Chauſſirungs
und Pflaſterarbeiten flir den Neubau
der Communalchauſſee von Fienſtedt
über Zaſchwitz nach der Saalebrücke bei
Wettin innerhalb der Feldmark Zaſch
witz ſoll öffentlich an den Mindeſt
fordernden verdungen werden Offerten
ſind verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis
Montag den 20 dieſes Monats

Vormittags 9 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Landes
Bauinſpection wo in der Zwiſchenzeit
Zeichnungen Koſtenanſchlag und Be
dingungen zur Einſicht ausliegen ab
zugeben

Eisleben den 10 Februar 1893
Die Landes Baninſpection

Steinlieferung
Zum Neubau der Commnnalchauſſee

von Fienſtedt über Zaſchwitz nach der
Saalebrücke bei Wettin innerhalb der
Feldmark Zaſchwitz ſowie zur Pflaſterung
einer Dorfſſtraße in Zaſchwitz ſoll die
Lieferung von

1 500 Ifd m Hochbordſteinen
2 1276 cbm Pflaſterſteinen
3 189 ebm Decklageſteinen und
4 224 cbm Packlageſteinen

aus re frei Bauſtelle öffentlich
an die Mindeſtfordernden vergeben
werden Die Bedingungen können im
Büreau der unterzeichneten Landes
Bauinſpection eingeſehen oder von da
gegen Einſendung von 50 Porto und
Schreibgeöühr bezogen werden Offerten
ſind verſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis

Montag den 20 d Mts
Vormittags h Uhr

ebeunda einzureichen
Eisleben den 10 Februar 1893

Die Landes Baninſpeetion

Autzholz Auction
Jn unſerem Stadtforſte Wfgr

Mittelberg Gr Habichtsthal
Kuhberg und Adelsberg ſollen
Montag den 20 Febr er

von 9 Uhr Vormittags ab
302,94 chm Eiche von 20 93 em Dm

und 112 m L
103,66 cbm Rothbuche von 36 94 em

Dm und 10 m L
0,19 cbm Hainbuche 35 em Durchm

2 m V
0,15 Elsbeere 25 em Din 3 m L
0,40 Kleinnutzhölz Langwieden

an Ort und Stelle nach Meiſtgebot
verkanft werden
Der vierte Theil des Steigerpreiſes
iſt alsbald anzuzahlen die übrigen Be
dingungen werden im Termine bekannt
gemacht

Zuſammenkunft am Terminstage früh
8 Uhr vor dem Wipperthore Num
merverzeichniſſe über die zum Verkauf
kommenden Bloche überſenden wir auf
Anfordern koſtenfrei

Sondershauſfen den 1 Febr 1893
Der Magiſtrat

Kühne

Holzverſteigerung
auf dem Grohherzoglichen Forſtreviere

Tantenburg
Montag den 20 Februar 1893

follen folgende Hölzer meiſtbietend ver
kauft werden Am Forſtorte untere
Steinweg 12 eichen Abſchnitte 27 bis
54 cm 10 m 7 buchene 3 weiß
buchene 2 maßholder 1 elsbeer und
1 ahorn Nutzſtücke 2241 em 4 bis
7 m 115 rm buchen 30 rm eichen
und gemiſchte Scheite und Knüppel
56,9 Hund buchene u gem Wellen
Zuſammenkunft Vormittags 9 Uhr auf

dem Schlage Abfuhrfriſt 8 Tage
Dornburg den 11 Februar 1893

Großſ herz Sächſ Forſtinſpeetion

Buchenholzverſteigernng
Serzogl Forſtrevier Menſebach

Jm Gaſthauſe zu Tröbnitz kommen
unter den üblichen Vedingungen zur
Verſteigerung
I Montag den 27 Februar er

von Vorm 10 hr an
ca 565 cbm Buchennutzholz in 1290
Blochen und 9 rm Nutßſcheiten

II Dienstag den 28 Februar er
von Vorm 10 Uhr an

co 600 m buchene Brennholzſcheite
und Klöppel und ca 650 rm Reiſig

Nähere Auskunft durch unterzeichnete
Revierverwaltung von welcher auch
Loosverzeichniſſe der zum Verkaufe ge

langen rn eeuſeba en 11 Februar 1893Die Herzogl Revier Verwaltung
Winkler

Holz Auction
Donnerstag den 23 Febr 1893

von Vormittags 10 Uhr ab
ſollen im Rathhauſe zu Gehren

102 56 cbm fi Bloch I IV El
in 2 Looſen vom Neuſtädter Forſte
Buchenſchlag und Reiter aus dem

Jahre 1891 öffentlich meiſtbietend unter
den im Termine noch bekannt zu gebenden
Bedingungen verkauft werden
Fürſtl Schiwrzb Forſtamt Gehren

Holz Auction
Donnerstag den 23 Febr 1893

von Vormittags 10 Uhr ab
ſollen im Rathhauſe zu Gehren

ca 127 cbm w Bloche I V Cl
S VDlochſt II Cl

6516 Bauh I III Cl
141 Hund Stangen I V Cl

vvm Ober und Untergehrener
Forſte öffentlich meiſtbietend unter den
üblichen Bedingungen verkauft werden

Ueber die Lage der Hölzer geben die
betr Herren Revierverwalter Auskunft
Fürſtl Schwrzb Forſtamt Gehren

Amtion
Mittwoch den 15 d Mts früh

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

Sopha s 14 Stühle 2 Spiegel
6 Gebett Betten 1 Kommode
mit Aufſatz Koffer mit Wäſche ze
und 5000 Stück Cigarren Der
Verkauf der Möbel findet voraus
ſichtlich beſtimmt ſtatt

ferner daſelbſt freiwillig
1 Billard mit Zubehör

Müller Gerichtsvollzieher

AuctionMittwoch den 15 d M Vorm
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwangsweiſe

1 Billard mit Zubehör 1 zweil
BierdruckApparat 1 Büffet
tiſch 1 Gläſerregal mehrere
Sophas Schränke Tiſche
Stühle e

Hirseh Gerichtsvollzieher

Auto nMittwoch den 15 Februar er
Vormittags 10 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtr 39 hier zwangsweiſe

ſtücke
BDietze Gerichtsvollzieher

A

mittag 1 Uhr verſteigere ich Grün
ſtraſze 27 zwangsweiſe

LrothePlüſchgarnitur,2 Kleider
ſchränke 2 Spiegel I Tiſch
2 Rohrſtühle u 1 Schreibpult

Halle a/S den 13 Februar 1893
Vleckstein

Gerichtsvollzieher in Halle a
Gr Ulrichſtraße 19

Gelegenheitskauf
Verk mein Gut ohne Juventar

Weizenbd 2 Std v d Jucker
fabrik Döbeln entfernt Königr

Mark bezahlt wird
für nur 74000 Mk

bei 10,000 Mk Anz Reſtkanf

bef Rudolf Mosse Magdeburg
Um mich zur Ruhe zu ſetzen

verk mein 25 Jahre im Beſitz
habenbes ſchuldenfreies ſehr

einträgl Stadtgnut
enth 178 Ack 386 Morg tief
gründ Weizenbod in e Garnifon
ſtadt Sachſen 30 Kl von ein
Zuckerfabrik entf Milchverkauf
mit vollſt Jnv bei 1209,000 Mk
Anz Näh unter N 18 durch
Rudolf Mosse Magdeburg
Gaſthofs Verkauf
Ein an beſter Lage belegener Gaſthof

iſt mit 4000 Thlr Anzahlung ſofort zu
verkaufen Retourmarke beizulegen
Aug Stoye Gnetſch b Weiſſandt

m MaterialgeſchTandgaſtho Tanzſaal Acker
gr herrl Obſt u Gem Garten
hzb Kegelb 3 Gaſt u 4 Logir
zimmern direkt an Hauptſtraſte

St von Weimar in gröſſeren
Orte bel habe ich m ſämmtl g
Wirthſchaftsinventare f 23,000
Mk zu verk im Auftr 260 i
Bierumſ Einkauf 15 Mk Ver
kauf à Glas 14 Ffa Kaffee
Grog Sveiſen e ſehr bedenteno
Auzahlung 10,000 Mark

Alb Werner Avpoldg
Dornusgaſſe 13 a

Nachweisbar hochrentables
Hotelgrundſtück I R

mit Reſtaur herrl Coneertg c

Weinumſatz Einrichtung hochelegant

l

3 Kleiderſchränke 4 Tiſche 2

verſch Mobilien u Kleidungs

Mittwoch den 15 d Mts Nach Güterverkauf

enth 75 Acker 165 Morgen

geld 10 J feſt Off unter A 17

ſtel ſerrant

Das erſte Hotel einer Fabrik
L Thür ſoll wegen in Ruhe
etzung des Beſitzers für den Preis
von 50,000 Mark bei 15000 Mark
Anzahlung verkauft werden und
ertheilt Näheres

Wilh Weibelzahl
Vermittl Bur Greuſzen i Th

Erbtheilungshalber ſoll ein
in verkehrreicher Stadt Thür am
Markt und Bahnhofſtraßen Ecke
belegenes Geſchäftshaus mit
grekenRänmlichkeiten in welchem
eit ca 50 Jahren
Eleiſcherei und
Gaſtwirthſchaft

betrieben wurde unter günſtigen
Bedingungen baldigſt verkauft
werden durch

Wilh Weibelzahl
Vermittl Bur Greuſzen i Th

Conditorei u Café
Gebäude faſt neu Geſchäft brillant
eingerichtet vorzügliche Lage in
einer Stadt Thüringens ſoll
complet mit ſämmtlichem Wirth
ſchaftsinventar für den billigen

Preis von 7000 Thaler bei 2000
Thaler Anzahl verkauft werden
und ſei noch bemerkt daß dieſes
Geſchäft einem jungen Anfänger
Gaſtwirth gute Exiſtenz bietet

Näheres ertheilt

Wilh Weibelzahl
Vermitil Bur Greuſzen i Th

Sichere Exiſten
Ein Porzellan und Töpfer

waarengeſchäft mit Neben
branchen als Filz Leder und
Holzſchuhwaaren c 2c nach
weislich ſehr flottes Geſchäft
einer Stadt Thüringens ſoll
J wegen Todesfall baldigſt verkauft
werden durch

Wilh Beihbelzahl
N Vermitil Bur Greuſten i Th

1 Ein in der Nähe von
Greuſzen in Thür belegenes S
ſchönes Gütchen mit ca 50 Mrg
beſtem Feld 1 und 2 Boden
klaſſe und 3ſchürige Wieſen ſoll
J complet mit allem lebenden und S
todten Jnventar ſowie vor
jährigem und diesjährigem Stroh
und Futtervorrath baldigſt ver
kauft werden

2 Eine Stadtökonomie von
60 Morgen Feld und ſchönen

f Königr e u WirthſchaftsgebändenSachſen wo vro Acker mit 1500 Wohn u Wirthſchaftsgebänden
Kreuzpunkt von Eiſenbahnſtation
belegen ſteht zum Verkauf

3 Ein bei Sondershauſen
belegenes Gütchen 50 Morgen
haltend ſoll mit vollſtändigem
Jnventar verkauft werden

4 Ein bei Erfurt gelegenes
J Gütchen mit ca 55 Weimariſchen
J Acker ſoll complet mit lebendem
J und todtem Jnventar verkauft
werden

5 Auch ein bei Stranußßfurt
belegenes Gütchen mit circa
J 40 Morgen beſtem Feld ſowie
lebendem und todtem Jnventar
J wirkliche Muſterwirthſchaft ſteht
zum Verkauf und ertheilt Näheres

Wilh Weibelzahl
Vermittl Bur Greuſzen i Th

zu verpachten

2 Mahlgänge 1 SLSägegatter 1 Kreisſäge Dreſch
maſchine electriſche Beleuchtungs
aulage genügende neu reſtaurirte Ge
bäude c Sehr gute Stadt und Land
kundſchaft vorhanden Bewerber mit

6000 Mk nachweisbarem Vermögen
erfahren Bedingungen in unſ Comptoir

Mühlen Verpachtung
Wir beabſichtigen die nahe dem Bahn

W Heiligenſtadt gelegene ſogenannte
einemühle unter günſtigen Bedingungen

Die Mühle enthält
Schrotgaug

BDngelmann Co
Heiligeunſtadt Eichsfeld

iſt alters und ruheſetzungshalber
bei 25000 Mk Anzahl jederzeit känflich
übernehmbar Jährl 3000 Nachtfremde
3500 fr Tagespaſſanten ca 600 Hektol
Lager u Bairiſchbier ſowie 12000 Mk

Alb Werner Apolda Doresgaſſe
Vork m Haus in Berlin m gut

Ueberſch nehme kl Gut Villa od Landh
nebſt kl Anz mit in Zahl Adr erb
Rietzſchel Bexlin Giſſchienerſtr 35 J

Verkauf eines Gaſthofs
und eines Reſtanurgants
Einen ſeit 2 Jahren neuerbauten

beſtgelegenen Gaſthof ſowie ein Reſtau
rant mit Grundſtück hat unter günſtigen
Bedingungen im Auftrage zu verkaufen

L Bussenitus Deſſau
Bismarckſtraße 15

Eine Waſſermühle
bis 20 Scheffel tägliche Leiſtung mit
guter Kundſchaft wird ſofort zu pachten
geſucht Nähere Angaben bitte unter
286 X in der Exped d Z abzugeben

mit Kegelbahn zumReſtauration 1 April anderweit zu

verp Zu erfr Schillerſtr 57 part
rechts bei Relchardt

e

S



4 Kilo von Pfg an bei 24 Küilo 2 Kilo von 60 Mk an bei 23 Kilo

Schokoladenfabrik von Fr David Söhne
TSahres Produktion 100,000 Kilo

Verkaufsstellenz Markt 19 Geiststrasse I Wuchererstrasse 35
Ziehung ſchon morgen

Nur K Mark
11 Looſe 10 Mark Jedes

zweite Loos

W gewinntv in dere S J Anhalt
a

Loatterie

15225 Nork

Geſammtktwerth

Voose ſind in
Halle a/S zu haben

bei

J Bar ck 0o
Gr Ulrichſtr 3 J

Neues Theater

und in den übrigen
durch Plakate

kenntlichen
Verkaufsſtellen

Be em eiſ u hölz Pernmpem
TiefbohrangenAlb Zabel Sohn

P P
Intereſſenten für ausländiſche Weine beehre ich mich auf den

Werth meines unter ſteueramtlichem Mitverſchluß ſtehenden ſogen
Weintheilungslagers das ich ſeit mehr als 20 Jahren ununter S

brochen in Halle a/S halte und auf die Vortheile die daſſelbe bietet

hinzuweiſen SNach dem Regulativ betreffend die Zollerleichterungen
für den Handel mit fremden Weinen und Spirituoſen wird
ein Weintheilungslager eine Zollbegünſtigung für Großläger nur
ſolchen Weinhandlungen gewährt welche dauernd einen Beſtand von
mindeſtens 30,000 Litern aus ländiſcher Weine halten e

Der Wein kann in rohem Zuſtande als junger Wein eingelagert im z
Lager bearbeitet umgeſtochen und nach vollendeter Reife auf Flaſchen
gefüllt werden wogegen die Verzollung beim Auslagern nur für den S
fertigen reifen Wein geſchieht Die Verluſte durch Leckage Einzehrung
2c werden alljährlich einmal bei der amtlicherſeits vorgenommenen Be
ſtands Aufnahme feſtgeſtellt und vom Lagerconto ohne Zollzahlung ab
geſchrieben Das Lager ſteht unter Verſchluß und Aufſicht der Zollbehörde
und es können nur ausländiſche Weine und ſonſt keine anderen Jngre
dienzien hineingebracht werden

Dies giebt dem Publikum die Garantie für reine Weine namentlich
wenn ſie auf Flaſchen gefüllt vom re e kommen daß nur
reine Weine aus dem Auslande in das Theilungslager eingebracht
werden iſt natürlicherweiſe Sache der Geſchäftskenntniß und der Reellität
des Lagerinhabers

Die Verzollung der im Theilungslager auf Flaſchen gefüllten Weine
Wein wird brutto verzollt erfolgt nach dem auf Gewicht zurückzu

führenden Maßgehalte von 1,17 kg für ein Liter wonach der Flaſchen
weinzoll gleichkommt dem Faßweinzoll während ſonſt Flaſchen
weine aus dem Auslande eingeführt 100 Prozent mehr Zoll
zahlen als Faſßweine

Es leuchtet ein daß ich durch mein Weintheilungslager einen nicht
unweſentlichen Vortheil zu bieten vermag was hauptſächlich für gröſtere
Abnehmer und Wiederverkäufer ins Gewicht fallen dürfte

Sohannes Grün nWinkel i/Rheingan

Von heute ab ſtehen prima hochtragende
und neumilchende

Kühe mit den Kälbern
ſowie ſprungfähige

Simmeuthaler Bullen
h bei mir zum Verkanc

erſter Hand ſo bei

Denkbar billigſte Preiſe bei nur
vorzüglichen Qualitäten die ſich im

Man verlange die reichhaltige

lnventur Ausverkauf
Um unſer bedeutendes Lager in Cravatten und Shlipsen zu räumen ſo veranſtalten

jetzt nach beendigter Jnventur bis Ende dieſes Monats einen Ausverkauf und geben ſämmt
liche vorräthige Cravatten bis dahin zu und unter Einkaufspreiſen ab Es bietet
ſich ſomit eine Gelegenheit wirklich gute Sachen billig zu kaufen

Gr Ulrichſtr 56 C Otto Saa Co
c

r x d J n 2a S e re e e See e T
Speditions Geschäft 0 De Stor z r 80 KohlencGosehäft

Halle a Flavrienstrasse 3
M öhbeltransport l Verpackungses Geschäft

Gegründet 1878 Mitglied des Continentalen Möbeltransport Verbandes

J Unter persön
d

S z 3r S 3tat u S nS a h e n i Ser rS len

v r re T rz r 7 e

See
e

hecGee rg8 Wa S SW S T ne i e S S cd e S r e aT

Empitehlen uns den geehrten Herrschaften bei Umzügen und Transporten innerhalb und ausserhalb Halle s zu billigsten
Preisen unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung

Möbeltransport per Bahn ohne jede VUminadung v Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie
Bel Kleineren VUmzügen stehen Tafelwagen in versehledenen Grössen zu Diensten

Vertreter an alle grösseren Plätzen

e 5 S S ee Se e S d n da nene S 7 r ke e ev T 5 ehe e
e

ayreuther Herzogbräun
iſt eines der beſten ächt bayriſchen Exportbiere

e kräftig rein ſchmackhaft und geſund
Da von jetzt an ſtets ganze Waggonladungen nach Halle g S von uns geſandt werden ſo können

wir nunmehr auch kleinere Gebinde gegen Kaſſe abgeben und zwar iſt der Preis daſür ſo niedrig be
rechnet daß die Herren Wirthe bei Abnahme gegenüber den Preiſen anderer echten bayriſchen Exportbiere
immer noch bedeutend im Vortheile ſind

e Die Herren BI Kästner Gr Ulrichſtraße 54 und W Gumbreeht Reſtaurant zur Tulpe
TelephonAnſchluß nehmen jederzeit Beſtellungen entgen Hochachtungsvoll

Die Dirretion

e e eS S nolſhbat Fi M J 8 TWohlthat für deutſche Hausfrauen
S K td z Arcr S Damit Kakao nicht nur wie bisher als HeilS h 3 I a mittel für Kranke ſondern als tägliches Ge
r nuſzmittel des Morgens und Abends auf jedem4 B Familientiſche aufgetragen werden kann verkaufe ich zu Fabrikpreiſen unter

S W Garantie u ne JJ z rima Kakao 3fd 2,2 n urn Medizinal Kakao 1,90 u indere gratis Wirthſchafts Kakao 1,60 padengd d a Familien Chokolade 1,00 in 5 und 9hgPfd Packeten
h d war W wen gegen an Hinzufügunges Portos un Pfa Verpackungskoſten pünktlichſt ausgeführtVBiel Geſchrei und Freyberg u i S gerti Il Wo y Kakao Niederlage u Verſand Geſchäftwenig Wolle

das iſt die Deviſe welche leider ſo viele
TuchVerſandtgeſchäfte auf ihr Banner
geſchrieben haben Das Publikum kannn e a B Trendel Iachf z Angyspach
r 40 Gr Ulrichſtraße 40Gäziceher Ausverkauf

der Japan u Chinawaaren Abtheilung
Man kaufe die Stoffe nur direct aus

Johann Müller
Tuchfabrikant

in SommerfeldBez Frankfurt Oder

Tragen bewähren
mig Weidſich Seife

Muſtercolleetion
Größtes Lager aller Arten

Pökkcherwagren
eli ne ekeinen Seffen arfiſmerieg

Beste un dureoh er Giebt der einenerbraue angene eS Zaunder Gr Klausſtraße 12 blligste Waschseifoe gromh iſohen Gerunoh

zu billigen Preiſen hat ſtets vorräthig

Grösste Rrsparniss an Zelt Geld und ArboitMan mache mit dieeer Seife einen Versuch und man Wird nie mohr

eine andere in Gebrauch nehmen
Th Ehbel Tiſchl iſt vornaut e Fahre i den Faeteuen 768 1 38 ungel ermeiſter erkauf a PFabrikpreisen in ginas Paketen v 28 b

Wuchererſtraße II 6 Pfund 3 und 6 Pfund Paokete mit Gratisbeilage eine Behere

Särge
feiner Toilebteseife sowie in offenen Geowiohtass

RNoth u Weißweinflaſchen kauft Zu haben in den meisten besseren Colonialwaaren Drogen und SeifenR ürnmberger Merſeburg
K R Strässner Bernburgerſtr 14 Special Geschaften Vertreter für Halle L Patzer Agenturgeschàſt

ſ nach Maaß zu äußerſtConfirmanden Anzüge Moritz COahn
Große Ulrichſtraße 3
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